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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Einladung zur Informationsveranstaltung Windenergieanlage

Sehr geehrte Hohensteinerinnen 
und Hohensteiner,
ich lade Sie herzlich zu einer Informationsveran-
staltung über die geplante Windenergieanlage auf 
der Gemarkung Hennethal ein.
Um mein Versprechen einer transparenten und 
umfassenden Information einzulösen, habe ich 
Vertreterinnen und Vertreter der MAINOVA AG ein-
geladen. Sie werden über den aktuellen Planungs-
stand berichten und Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger beantworten.
Die geplante Windenergieanlage ist Teil des Wind-
parks Idstein-Hünstetten. Für unsere Gemeinde 
eröffnet sich dadurch die Möglichkeit, künftig zu-
sätzliche Einnahmen zu erzielen und so die ange-
spannte Haushaltslage spürbar zu entlasten.
Vor dem Hintergrund der zahlreichen Herausforde-
rungen – darunter die Ertüchtigung unserer Klär-
anlagen, die Sanierung des Kanalnetzes, dringend 
notwendige Straßenbaumaßnahmen sowie der 
Bau eines zentralen Hochbehälters – war und ist 
es die richtige Entscheidung der Gemeindever-
tretung, diese Option zu nutzen. Wie viele ande-
re Kommunen stehen auch wir vor erheblichen 
finanziellen Belastungen. Die öffentlichen Haus-
halte sind angespannt und eine signifikante Ver-
besserung der finanziellen Rahmenbedingungen 
für steuerschwache Kommunen ist nicht in Sicht. 
Gleichzeitig steigen die Anforderungen stetig – so-
wohl durch gesetzliche Vorgaben als auch durch 
den berechtigten Anspruch unserer Bürgerinnen 
und Bürger an eine leistungsfähige, moderne und 
gut aufgestellte Kommune.
Um diesen Anforderungen gerecht zu werden und 
unsere kommunale Infrastruktur dauerhaft erhalten 
und weiterentwickeln zu können, sind zusätzliche 
Einnahmequellen unverzichtbar. Windkraftanlagen 
auf gemeindeeigenen Flächen bieten hierfür eine 
zukunftsfähige Möglichkeit und leisten zugleich 
einen Beitrag zur Energiewende.
Seit meinem Amtsantritt am 1. Mai 2025 habe ich 
mich intensiv dafür eingesetzt, dass wir kurzfristig 
doch noch die Chance erhalten, eine Windener-

gieanlage, im Rahmen der bereits eigentlich ab-
geschlossenen Planungen zum Windpark Idstein-
Hünstetten, auf unserer Gemarkung zu realisieren. 
Besonders wichtig war mir dabei, die betroffenen 
Ortsbeiräte, den Forst und die Jagdpächter der 
betreffenden Flächen vor Beschlussfassung in der 
Gemeindevertretung zu informieren.
Mainova wird im Rahmen dieser Veranstaltung 
über den Stand der Planungen und über alle re-
levanten Themen rund um die Windenergie infor-
mieren – und sich Ihren Fragen und Anregungen 
stellen.
Ich lade Sie herzlich ein, sich zu informieren, mit-
zudiskutieren und sich ein eigenes Bild zu machen:

Donnerstag, 3. Juli 2025, zwischen 
19.00 und 21.00 Uhr,
in die Aubachhalle

in Strinz-Margarethä

Tagesordnung
Begrüßung durch den Bürgermeister Patrick 
Berghüser
TOP 1:	Mitteilungen des Bürgermeisters
TOP 2:	Beantwortung allgemeiner Bürgerfragen
TOP 3:	Kurzvorstellung der MAINOVA AG und 	
	 Beschreibung der einzelnen Stationen
	 dieser Informationsmesse.
Interessierte haben die Gelegenheit, sich in einem 
offenen Marktplatz-Format zum Thema Windener-
gie zu informieren. Die ReferentInnen der MAINO-
VA AG stehen dabei für allgemeine Fragen rund 
um die Windkraft sowie zum Betrieb des geplanten 
Windparks zur Verfügung. Bei der Veranstaltung 
besteht auch die Möglichkeit sachdienliche Be-
denken, Hinweise und Anregungen schriftlich ab-
zugeben. Diese werden nach Möglichkeit von der 
MAINOVA AG bei der Umsetzung des Vorhabens 
berücksichtigt.
Die Gemeinde Hohenstein und die MAINOVA 
AG freuen sich auf Ihre Teilnahme und auf den 
Gedankenaustausch.
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
seit 26. Mai - 04. Juli 2025

Aufgrund personeller Engpässe sind die Öffnungszeiten des 
Rathauses seit 26. Mai - 04. Juli 2025 vorübergehend ange-
passt worden:
Montag: 07.30 - 11.30 Uhr
Dienstag: nur mit Terminvereinbarung
Mittwoch: vormittags nur mit Terminvereinbarung

13.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag: nur mit Terminvereinbarung
Freitag: 07.30 - 11.30 Uhr
Wir danken für Ihr Verständnis!

	■ Interessenbekundung für Baugrundstücke 
in der Gemeinde Hohenstein

Die Gemeinde Hohenstein plant die Erschließung neuer Baugebiete 
zur Schaffung attraktive Bauflächen für Bürgerinnen und Bürger, die 
ihren Lebensmittelpunkt in unserer lebens- und liebenswerten Ge-
meinde gestalten möchten.
Un den konkreten Bedarf besser einschätzen und die weitere Pla-
nung zielgerichtet vorantreiben zu können, bitten wir Sie, unverbind-
lich ihr Interesse zu bekunde
Was wir benötigen:
• Name und Kontaktdaten
• Gewünschte Grundstücksgröße

(falls bekannt)
• Nutzung: z. B. Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte, Mehrgenera-

tionenhaus etc.
• Besonderheiten oder Wünsche

(optional)
Wie können Sie Ihre Interessenbekundung einreichen?

• Per E-Mail an: baugrundstuecke@hohenstein-hessen.de
Oder schriftlich an:
Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1
65329 Hohenstein
Betreff: „Interessenbekundung Baugrundstück“
Frist zur Einreichung: 31. Dezember 2025
Bitte beachten Sie:
Die Interessensbekundung ist unverbindlich und stellt noch keine 
Bewerbung oder Reservierung für ein Baugrundstück dar. Sie dient 
ausschließlich als Planungsgrundlage für die Gemeinde Hohenstein.
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung gemeinsam gestalten wir die Zu-
kunft von Hohenstein.

Ihr Bürgermeister
Patrick Berghüser

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!

 
 

Die Gemeinde Hohenstein liegt im westlichen 
Taunus zwischen Limburg und Wiesbaden.  

 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten 
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohnestein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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	■ Führungen im RuheForst Hohenstein
Juli bis September
Samstag, 05.07. 14.00 Uhr
Mittwoch, 20.08. 14.00 Uhr
Samstag, 06.09. 14.00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Angeleint durch Wald und Feld:  
Regeln während der Brut- und Setzzeit

Brut- und Setzzeit seit 01. März
Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für 
Hund und Halter besondere Regeln. „Während dieser sogenann-
ten Brut- und Setzzeit sollte der Hund vor allem bei Spaziergän-
gen im Wald und in freier Natur angeleint sein“. Die Brut- und 
Setzzeit geht bis zum 15. Juli, jedoch auch außerhalb dieser 
Zeit ist Rücksicht auf Brütende- oder Jungtiere zu nehmen. Im 
Bundesjagdgesetz heißt es: „In den Setz- und Brutzeiten dürfen 
bis zum Selbständig werden der Jungtiere die für die Aufzucht 
notwendigen Elterntiere, auch die von Wild ohne Schonzeit, nicht 
bejagt werden.“ Dazu gilt für die Hundehaltung in dieser Zeit eine 
besondere Aufsichtspflicht über Hunde auf und an allen Grün-
flächen. Wiesen, Felder und Wälder inner- und außerorts, d.h. 
der gesamte Feld-, Flur- und Waldbereich, insbesondere auch an 
Bach- und Flussläufen sowie Seeufern, sind betroffen.
Der Grund für die Sonderrregeln während der Brut- und Setzzeit 
besteht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Gefahr für 
trächtige Tiere und den Nachwuchs darstellen kann.
Alle wild lebenden Tiere brauchen in der sensiblen Phase 
Ruhe
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufende 
Hunde stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die Jun-
genaufzucht von Feldhase und Co. Werden die Vögel beim Brü-
ten in Unruhe versetzt, kann es passieren, dass sie das Nest ver-
lassen, die Eier auskühlen und der Nachwuchs abstirbt. Leider 
ist es immer wieder zu beobachten, dass viele Hundehalter ihre 
Hunde unkontrolliert laufen lassen.
Auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier das 
alleine oder Verlassen ist auffallen, wenden Sie sich bitte an den 
zuständigen Jagdpächter oder Jagdaufseher, Telefonnummern 
können beim Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein erfragt 
werden.
Bei Rehkitzen informieren Sie bitte die Kitzrettung Rheingau-
Taunus e.V., E-Mail: kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de, 
Tel. 0178/1600720 weitere Infos finden Sie auch unter:
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de

	■ 24. Oldtimerfahrt des Rad- u. 
Motorsportclubs Solidarität Breithardt e.V.

Wie seit vielen Jahren findet am Sonntag, 29.06. 
die 24. Oldtimerfahrt des Rad- und Motorsportver-
eins Solidarität Breithardt e.V. statt. Dieses Ereig-
nis ist nicht nur für die aktiven Fahrer, sondern 
auch für alle Zuschauerinnen und Zuschauer eine 
besondere Veranstaltung. Nachdem die vorausge-
gangenen Veranstaltungen ein voller Erfolge wa-

ren, werden wir auch diesmal alles unternehmen, um den einge-
schlagenen Weg weiterzugehen. Gestartet werden die Fahrzeuge 
um 11.01 Uhr am Gemeindezentrum in Breithardt. Es werden ca. 50 
Fahrzeuge im 1-Minutentakt starten. Dort ist auch nach 15.00 Uhr 

 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

2 Mitarbeiter/innen 
(m/w/d)  

 
in Teilzeit (10 Std./Woche; befristet) für den Bereich: Bauamt 
 
Die flächendeckende Versorgung mit hochleistungsfähigen 
Breitbandanschlüssen führt zu intensiven Baumaßnahmen in der 
Gemeinde Hohenstein. Zur kritischen Begleitung und Bewertung 
dieser Baumaßnahmen vor Ort und Unterstützung des Bauam-
tes sucht die Gemeinde Hohenstein zwei Baubegleiter:innen. 
Ziel ist eine reibungslose und schnelle Umsetzung der Baumaß-
nahmen. 
 
Aufgaben und Zuständigkeiten: 
- Teilnahme an Begehungen zu Beginn und am Schluss der 

Maßnahmen (als beratender Partner) 
- Besuch der Baustellen während der Ausbauphase  
  (offene Gräben sehen) 
- Bewertung der Ausführung nach gültigen Vorgaben  
  (Verlegetiefe, Verfüllung, Oberfläche) 
- Bewertung der Baustellenorganisation (Sicherheit, Sauberkeit) 
- Korrekturmaßnahmen direkt an der Baustelle einfordern  
  (Kooperatives Ausregeln hat Priorität) 
- Ggf. Hinzuziehen des Bauamtes bei kritischen Fällen oder  
   Klärung 
- Dokumentation der Beobachtungen (Lob und Tadel) 
 
Was wir erwarten: 
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
- Kenntnisse im Bereich Wege- und Straßenbau 
- Sehr gutes Kommunikationsverhalten  
- Durchsetzungsfähigkeit und sicheres Auftreten 
- Konfliktlösungskompetenz  
- Sicherer Umgang mit Smartphone/Tablet/PC 
- Zugriff auf einen PKW und Führerschein Klasse B 
 
Die sozialversicherungsrechtliche Ausgestaltung des Beschäfti-
gungsverhältnisses erfolgt als geringfügige Beschäftigung im 
Sinne des § 8 Abs. 1 Nr. 1 des Vierten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB IV).  
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
4. Juli 2025 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Herr von der Heydt Tel. 

06120/2933. 
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der Zieleinlauf. Die Fahrzeuge werden durch einen versierten Spre-
cher beim Start vorgestellt und durch unseren Bürgermeister Patrick 
Berghüser gestartet.
Beim Zieleinlauf erhalten alle ein Glas alkoholfreien Sekt und werden 
durch unseren Bundestagsabgeordneten Klaus-Peter Willsch abge-
wunken. Für Speisen und Getränke ist sowohl für Besucher als auch 
für Zuschauerinnen und Zuschauer in der Halle gesorgt. Es werden 
wieder Pokale für das beste Damenteam, die weiteste Anreise usw. 
vergeben. Natürlich erhalten die Teilnehmer entsprechend ihrer Plat-
zierung auch Pokale.
https://www.rmsc-breithardt.de/

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Da-
tum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 27 04.07.2025 30.06.2025
KW 28 11.07.2025 07.07.2025
KW 29 18.07.2025 14.07.2025
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

	■ Kerbegesellschaft Breithardt e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden euch herzlichst zur 1. Kerbeversammlung (ordentliche 
Hauptversammlung) ein.
Wann: Samstag, 05.07. um 19.00 Uhr
Wo: Steinbruch
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf die vergangene Saison
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Neuwahl des Kerbevorstandes
7. Sonstiges

Beste Grüße
Euer Kerbekomitee 2024

Reparieren statt wegwerfen - das schont die 
Umwelt und das eigene Portemonnaie! 
Wir sind wieder für Sie da am: 

Sonntag, dem 06.07. von 14.00  17.00 Uhr  
Im Dorfgemeinschaftshaus in Holzhausen ü. Aar  
Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften wir werden 
versuchen diese zu reparieren, sehr oft können wir sie retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung, Menschen, welche Spaß am 
Reparieren haben und bei uns mitmachen! 

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr im Clubraum der 
Aubachhalle.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 08. und 22.07. um 
15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658.

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Jagdgenossenschaft Holzhausen ü. Aar
Die Jagdgenossenschaft hat in der Versammlung vom 13.06. die 
anteilige Auszahlung der Jagdpacht beschlossen. Die Auszahlung 
der Jagdpacht 2024/2025 erfolgt am Donnerstag, 10. und Freitag, 
11.07., jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr in der Alten Schule.
Die Abholung der Jagdpacht durch Dritte kann nur mit schriftlicher 
Vollmacht erfolgen. Gültige Vordrucke sind beim Jagdvorsteher 
erhältlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass Beträge, die in den vgn. Auszah-
lungszeiten nicht abgeholt wurden, unwiderruflich z.G. der Jagdge-
nossenschaft Holzhausen ü. Aar verfallen.
Das Protokoll der Genossenschaftsversammlung liegt in den Aus-
zahlungszeiten ebenfalls in der Alten Schule zur Einsicht aus.
Das Jagdkataster und der Verteilungsplan über die Auszahlung für 
das Jagdjahr 2024/2025 liegt zur Einsicht vom 01. - 04.07. nach 
telefonischer Terminvereinbarung unter 0179/7823156 bei dem 
Jagdvorsteher Torsten Reim, Steinweg 22 in 65329 Hohenstein, zur 
Einsicht der Jagdgenossen aus.

Torsten Reim, Jagdvorsteher
Christian Trittenbach, Schriftführer
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	■ Sitzung des Ortsbeirates Born
Am Dienstag, 01.07., 19.30 Uhr findet im ehemaligen Rathaus in 
Born eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Born statt, zu der Sie 
geladen werden.

gez. Barbara Wieder
Ortsvorsteherin des Ortsbeirates Born

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom 27.03.2025
3. Bericht der Ortsvorsteherin
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Senioren-Sommerfest
6. Sachstände
6.1. Erweiterung Urnenwand
6.2. Borner Dorfplatz
6.3. Kontrolle ruhender und fließender Verkehr
6.4. Wochenendgrundstück „Am Noll“ (Totholzbestand)
6.5. Regenrückhaltebecken
6.6. Aufgegebenes Bienenhaus „Dietzgrund“
6.7. Parksituation Obergasse (Erwerb des Grünstreifens durch 

Anwohner)
7. Instandhaltung/Sanierung von Gemeindestraßen (Antrag 

CDU-Fraktion) AN/008/2024
8. Wünsche und Anträge zum Haushalt 2026
9. Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“ des 

Rheingau-Taunus-Kreises
10. Erledigte/unerledigte Arbeiten, u.a.
10.1. Rückbau Bushaltestelle obere Watzhahner Straße inkl. Re-

genschutz für die Bushaltestellen Richtung Breithardt
10.2. Unfallschwerpunkt Fa. Remondis
10.3. Glasfaserausbau
10.4. WLAN Jugendclub
11. Verschiedenes

 » Bürgerservice

	■ Ausweisdokumente direkt nach Hause
Seit dem 01. Mai 2025 können Bürgerinnen und Bürger ihre Aus-
weisdokumente direkt an die eigene Haustür liefern lassen. Der 
neue Direktversand gilt für Personalausweise, elektronische 
Aufenthaltstitel, eID-Karten sowie Reisepässe.
Die Zustellung übernimmt die Deutsche Post. Eine E-Mail der Post 
informiert vorab über den geplanten Zustelltag. Die Übergabe er-
folgt persönlich an der Hauptwohnung – ausschließlich an die an-
tragstellende Person. 
Da das Bürgerbüro das alte Ausweisdokument bereits bei der Be-
antragung entwertet, müssen Antragstellende bei der Zustellung 
ein zweites gültiges Ausweisdokument – etwa den Reisepass 
– vorzeigen. 
Wer zum Zustellzeitpunkt nicht zu Hause ist, kann die Sendung in-
nerhalb von sieben Werktagen in einer Postfiliale abholen. Danach 
geht das Dokument zurück an das Bürgerbüro.
Was wichtig ist
Der Direktversand ist ab dem 16. Geburtstag für Personalausweise 
und ab 18 Jahren für Reisepässe möglich. Kinder können diesen 
Service nicht nutzen, auch nicht über ihre Eltern. 
Expressbestellungen sind vom Direktversand ausgeschlossen. 
Eine Zustellung an Wunschadressen oder Nebenwohnsitze ist nicht 
möglich – die Sendung geht ausschließlich an die Hauptwohnung. 
Zudem steht die Online-Ausweisfunktion ab dem Zeitpunkt der Ent-
wertung vorübergehend nicht mehr zur Verfügung und kann erst mit 
dem neuen Ausweis und einer neuen PIN wieder aktiviert werden. 
Der Direktversand kostet zusätzlich zur regulären Ausweisgebühr 
15,00 Euro.
Beantragung bleibt weiterhin persönlich
Trotz neuem Direktversand müssen Ausweisdokumente weiterhin 
persönlich im Bürgerbüro beantragt werden.
Weitere Informationen und Voraussetzungen zur Ausweisbeantra-
gung gibt es auf der FAQ-Seite des Bundesministeriums des Innern 
unter:
www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/service/faq/faq-node.html.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Besuch einer Falknerin in der Kindertagesstätte „Villa 
Wackelzahn“ in Strinz-Margarethä
Im März hatten wir einen ganz besonderen Gast zu Besuch. Die 
Falknerin Julia Keller aus Hohenstein kam in unsere Einrichtung und 
hatte eine beeindruckende Gefährtin dabei: eine große lebendige 
Eule!

Sowohl die Kinder, als auch die Erzieherinnen sahen dem Besuch 
schon im Vorfeld mit Spannung entgegen. Die meisten hatten bisher 
noch nie eine Eule aus nächster Nähe gesehen. Die Aufregung und 
Freude bei den Kindern, beim Eintreffen der Falknerin in der Kita war 
dann natürlich enorm. Um die Eule nicht zu sehr zu belasten, waren 
es nur die MAXI- Kindern, die in direkter Nähe im Hof zur Eule Platz 
nahmen und ins Gespräch mit der Falknerin kommen durften. Aller-
dings hatten alle anderen Kita-Kinder einen hervorragenden Aus-
blick durch die Fenster der Innenräume.
Durch Frau Keller erfuhren wir einiges über das Leben und Verhalten 
von Eulen. Dabei vermittelte sie unter anderem Wissenswertes zu 
körperlichen Besonderheiten der Eulen, aber auch zur Futteraufnah-
me und zur Nist- und Brutpflege. Dabei hörten alle sehr aufmerksam 
den Berichten von Frau Keller zu und waren sehr leise und ruhig um 
der Eule den Aufenthalt so erträglich wie möglich zu gestalten.

Höhepunkt des Besuchs war zweifellos der Moment, als die Eule auf 
dem ledernen Handschuh der Falknerin sitzend, von den Kindern 
und den Erwachsenen aus nächster Nähe bestaunt und vorsichtig 
gestreichelt werden durfte. Solche Erlebnisse bleiben im Gedächt-
nis und fördern das Bewusstsein für Tiere und die Umwelt.
Wir danken insbesondere Frau Köhler für die Vermittlung dieses 
Kontaktes und natürlich Frau Keller für die Möglichkeit, dass die 
Kinder hier vor Ort eine Eule hautnah erleben durften.
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 » Vereine und Verbände

	■ Frauen und Aikido
Erlebnisbericht einer Aikidoka (Teil 1)
Ein heißer Sommertag. Die Fenster des Wohn-
blocks stehen offen, um der stickigen Stadtluft zu 
trotzen. Auf dem Parkplatz davor betritt eine Frau 
das Gelände – sie entdeckt zwei Männer, die sich 
an ihrem Motorrad zu schaffen machen. Was tun?

Ohne zu zögern geht sie auf sie zu und fordert sie auf, das Motorrad 
in Ruhe zu lassen. Doch die beiden reagieren nicht. Sie beginnt laut 
zu rufen, in der Hoffnung, die Aufmerksamkeit der Anwohnerinnen 
und Anwohner zu wecken. Schließlich hebt einer der Männer den 
Kopf und sagt drohend: „Hör auf zu schreien, sonst schlag ich dich.“
Ein bedrohlicher Moment – aber die Frau bleibt ruhig. „Willst du 
das wirklich tun?“, entgegnet sie fest. Ihre Entschlossenheit ver-
fehlt nicht ihre Wirkung: Die Männer lassen vom Motorrad ab und 
verschwinden.
Diese Szene hat Laura Dose, Aikidoka und gebürtige Hohensteine-
rin, in einem Vorort von Paris erlebt. Sie ist überzeugt: „Ich habe 
Aikido angewandt. Nicht mit einer Technik, sondern mit Haltung, 
Präsenz und Klarheit.“
Im nächsten Teil dieses Erlebnisberichts erzählt Laura, warum Ai-
kido für Frauen und Mädchen besonders wertvoll ist – und warum 
Selbstverteidigung weit über körperliche Techniken hinausgeht.

Im Auftrag des Vorstandes
Klaus Chudziak

(Technischer Leiter)

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Demenz, wie weiter?
Für Dienstag, 1. Juli lädt die Alzheimer Gesell-
schaft Rheingau-Taunus wieder alle Angehöri-

gen von Menschen mit Demenz zu einem Gesprächskreis nach Bad 
Schwalbach, Martha-von-Opel-Weg 31, Raum E11 ein. Das Treffen 
findet von 17.00 - 18.30 Uhr statt. Kostenlose Parkplätze befinden 
sich vor dem Haus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger aus Bad Schwalbach, 
Aarbergen, Hohenstein, Heidenrod und Schlangenbad. Alle Fragen 
rund um das Thema Demenz können eingebracht werden. Die Tref-
fen werden von einer qualifizierten Mitarbeiterin moderiert.
Wer nicht an einem Gesprächskreis teilnehmen kann oder möch-
te, kann auch eine telefonische Beratung oder ein Coaching in An-
spruch nehmen. Die Angebote sind kostenlos.
Kontakt: Tel. 06124/7254027, info@alzheimer-rheingau-taunus.de

Coaching für Angehörige von Menschen mit Demenz
Coaching für Angehörige von Menschen mit Demenz hilft belasten-
de Situationen zu bewältigen und sich Wissen zum Thema Demenz 
anzueignen. Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. ist 
eine der wenigen Mitgliedsgesellschaften der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft, die Coaching anbietet. Jetzt sind in Bad Schwalbach 
und Idstein wieder Termine frei. Die Coachings sind kostenlos.
Coaching im Sinne von Hilfe zur Selbsthilfe ist ein Angebot für Men-
schen, die sich in einer schwierigen Lebenssituation befinden, in der 
sie allein nicht weiterwissen und in der sie von einem qualifizierten, 
neutralen Gesprächspartner profitieren. Angehörige von Menschen 
mit Demenz kommen häufig in solche Situationen. Bei einem Erst-
gespräch wird das Anliegen geklärt und besprochen, ob ein Coa-
ching hilfreich sein kann. Daraufhin können bis zu sechs Termine 
vereinbart werden. Weitere Informationen werde gerne erteilt.
Kontakt 06124/7254027.

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Veranstaltungen Juli 2025
Gedächtnistraining für Seniorinnen und 
Senioren
Am 02.07. um 15.30 Uhr lädt Sie die Musikpäd-
agogin Ute Hamann zu einer fröhlichen Mitmach-

runde mit Spielen, Liedern vergangener Zeiten, Tänzen (im Sitzen), 
Sprichwörtern und Geschichten nach Bad Schwalbach ein. Dabei 
wird ganz nebenbei das Gedächtnis trainiert und es werden positive 

Waldwochen der Kita „Villa Wackelzahn“ im Mai
Im Mai war es endlich soweit – Die bei Kindern und Erziehern glei-
chermaßen beliebte Waldwoche hat für alle Gruppen der Villa Wa-
ckelzahn stattgefunden. Jede Gruppe verbrachte eine Woche in 
Feld und Wald der näheren Umgebung von Strinz-Margarethä.

Allmorgendlich machten sich die 
Kinder und Erzieherinnen auf den 
Weg in die naheliegenden Wald-
gebiete, um dort gemeinsam die 
Natur zu entdecken, zu forschen 
und zu spielen.
Bepackt mit Rucksack und le-
ckerem Frühstück konnten die 
Kinder die Naturvielfalt von 
Strinz-Margarethä erkunden. Ob 
im Feld, im Wald oder am Hang 
– es gab immer etwas zu erleben. 
Ausgerüstet mit Becherlupen und 
Ferngläsern erforschten die Kin-
der mit großer Begeisterung klei-
ne und große Insekten, Pflanzen 
und Gräser. 

Auch Hasen, Ziegen und Pferde konnten beobachtet werden. Bei 
schönstem Wetter war es möglich mit den Kindern der Roten Grup-
pe am und im Aubach in Richtung Hennethal zu spielen und einiges 
Interessante im Wasser zu entdecken. 
Der Hang im Wald in der Nähe lud zum Klettern und Rutschen ein. 
Mit von uns angebrachten Insektenfallen konnten wir tatsächlich ei-
nige Insekten fangen und bestaunen, um sie danach natürlich wie-
der in die Natur zu entlassen. 
Ein besonderer Termin, war der kurzfristige Besuch des Försters Le-
onardo Gabel, der einige Such- und Erkennungsspiele für die Kinder 
mitgebracht und vorbereitet hatte.
Das zunächst sehr gemischte Wetter wurde schon bald von herr-
lichem Sonnenschein abgelöst. 
Trotzdem blieben der Blauen Gruppe die riesigen Matschpfützen 
erhalten, die das Highlight für unsere Kinder darstellten. Sie konnten 
hier Kaulquappen beobachten, Dämme bauen oder einfach nach 
Herzenslust Kind sein, toben und spritzen.
Mit den Waldwochen möchten wir den Kindern ermöglichen, Natur 
hautnah zu erleben, ihre Sinne zu schärfen und Achtsamkeit gegen-
über der Umwelt zu entwickeln. 
Der Wald ist dabei ein einzigartiger Lern- und Erlebnisraum, der die 
kindliche Entwicklung in vielerlei Hinsicht fördert
Naturerfahrungen und Bewegung sind ein wichtiger Bestandteil der 
Entwicklung des kindlichen Gehirns. 
Der Erlebnisraum Wald bietet die Möglichkeit, mit allen Sinnen zu 
lernen und zu erleben und ist eine unvergleichbare Gelegenheit für 
Kinder sich ungezwungen auszuprobieren. 
Sie erfahren viel über sich selbst, ihre eigenen Fähigkeiten und 
Grenzen aber auch über die heimische Flora und Fauna. 
Wir möchten, dass die Kinder lernen, achtsam mit unserer Natur 
umzugehen.
Wir freuen uns schon auf unsere nächste Waldwoche im Herbst und 
hoffen, dass auch alle erwachsenen Leser niemals ihre kindliche 
Neugier und ihren Forschergeist verlieren und wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Entdecken.
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ter-Expertin kommt zu Ihnen nach Hause, geht gemeinsam mit Ih-
nen durch Ihren Garten und erklärt, berät und gibt Hinweise zu Re-
zepten und auf weitere Literatur. Entdecken Sie die Vielfalt der Natur 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung und wagen Sie einen ganz neuen 
Zugang zur gesunden Ernährung und zu kulinarischen Erlebnissen, 
sowie die Möglichkeit der Ergänzung Ihrer Hausapotheke. Informa-
tionen erhalten Sie bei der Kneipp-Gesundheitstrainerin Christine 
Ott, Tel. 06126/ 5097394.

Erinnerungen geweckt. Dazu sind die Teilnehmer/innen (gegebe-
nenfalls Begleitpersonen) herzlich eingeladen. Beitrag: 10,- €/ Mit-
glieder des Kneipp-Vereins: 8,- €.
Informationen und Anmeldung bei Ute Hamann unter der Tel. 06128/ 
2018127 oder unter: utehamann@utehamann.de.
Kneipp-Familien-Tag am 05.07. in Burg-Hohenstein
Ein Höhepunkt für die ganze Familie: Der Kneipp-Familien-Tag bie-
tet ein kreatives Mitmachprogramm für Jung und Alt. An mehreren 
Stationen können Kneipps Gesundheitsimpulse spielerisch ent-
deckt werden – von Wassertretbecken bis Wildkräuteraktionen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Treffpunkt: Gemeindehalle 
in Burg-Hohenstein. Parken ist an der Burg möglich.
Bildungsurlaub: Kraft tanken mit Kneipp – Mentale Stärke
Beruflich eingespannt und auf der Suche nach innerer Balance? 
Dieser fünftägige Bildungsurlaub vom 07. - 11.07. in Bad Schwal-
bach bietet Techniken zur Stressbewältigung, mentale Entspannung 
und viele Impulse für mehr Gelassenheit und Lebensfreude. Veran-
staltet in Kooperation mit der vhs Taunusstein. Anmeldung über die 
vhs Rheingau-Taunus unter der Tel. 06128/ 927739 oder 
taunusstein@vhs-rtk.de.
Kneipp-Tour durchs Menzebachtal
Mit der Natur auf Tuchfühlung: Christine Ott lädt am 13.07. um 
14.30 Uhr zu einem Kneipp-Spaziergang durch das Menzebach-
tal ein – mit achtsamem Gehen, praktischen Gesundheitsübungen 
und Wissenswertem zur Kneipp-Lehre. Beitrag: 8,- € / Kurgäste und 
Kneipp-Mitglieder: 6,- €. Informationen und Anmeldung unter der 
Tel. 0173/ 6631492 oder christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Barfußwanderung in Burg-Hohenstein
Zurück zur Natur: Barfuß durch die Wiesen, über Waldboden und 
kleine Pfade. Christine Ott und Hannelore Schmiechen führen am 
16.07. um 18.30 Uhr durch eine sanfte Wanderung, bei der Füße 
und Sinne belebt werden. Treffpunkt: Gemeindehalle Burg-Hohen-
stein. Beitrag: 8,- €/ Kurgäste und Kneipp-Mitglieder: 6,- €. Infor-
mationen und Anmeldung bei Hannelore Schmiechen unter der Tel. 
0173/6631492 oder hanneschmiechen@gmail.com.
Klangmeditation am Donnerstag
Den Tag ausklingen lassen mit Schwingungen und Stille: Die Klang-
meditation mit Christine Ott lädt zum bewussten Lauschen und Los-
lassen ein. Die Klangmeditation findet am 17.07. um 18.00 Uhr im 
Gesundheitsquartier in Idstein statt. Tun Sie sich etwas Gutes und 
tauchen Sie ein in die sphärischen Klänge der Klangschalen und 
Gongs. Beitrag: 15,- €/Mitglieder des Kneipp – Vereins: 12,- €. Infor-
mationen erhalten Sie bei der Kneipp-Gesundheitstrainerin Christi-
ne Ott unter der Tel. 06126/ 5097394 oder
christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Gemeinsam wieder aktiv: Angebote für Seniorinnen und 
Senioren
Kräuter und Klangentspannung am 18.07. um 13.00 Uhr in Bad 
Schwalbach. Je nach Wetter wird ein kurzer Spaziergang zum Heil-
pflanzengarten mit einer Klangschalenentspannung kombiniert oder 
in den Kneipp-Räumen werden frische Wildkräuter zu Aufstrich oder 
Pesto verarbeitet und verkostet. Das Treffen wird mit einer Klang-
schalenentspannung abgerundet. Beitrag: 12,50 €/Mitglieder des 
Kneipp-Vereins: 10,- €, ggf. zzgl. Materialkosten. Anmeldung unter 
der Tel. 06124/ 722429 (AB) oder
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Taunuswanderung
Frische Luft, schöne Aussichten und inspirierende Gespräche: Ge-
meinsam mit Andreas Ott wandert die Gruppe am 20.07. um 09.30 
Uhr durch die Umgebung von Taunusstein-Hahn. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Rundwanderung umfasst 8 - 12 km, das Wandertem-
po richtet sich nach den Teilnehmern. Wetterfeste Kleidung und fe-
stes Schuhwerk sind mitzubringen, eine Einkehrmöglichkeit ist op-
tional. Informationen und Anmeldung unter der Tel. 06124/722429 
oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Bildungsurlaub: Kraft tanken mit Kneipp – Wildkräuter
Ein weiteres Highlight des Sommers: In Bad Schwalbach vermittelt 
der Bildungsurlaub vom 21. – 25.07. wertvolles Wissen zu Wild-
kräutern. Anmeldung über die vhs Rheingau-Taunus unter der Tel. 
06128/ 927739 oder taunusstein@vhs-rtk.de.
Kneipp-Stammtisch Kräuter
Der beliebte Kräuterstammtisch geht in eine neue Runde. Christine 
Ott lädt ein zum Austausch über Sommerkräuter, Rezepte und An-
wendungen. Am 31.07. um 17.00 Uhr werden interessante Infor-
mationen zu Kräutern besprochen, leckere Rezepte ausgetauscht 
und mitgebrachte Leckereien verkostet. Beitrag: 8,- €/Kurgäste und 
Kneipp-Mitglieder: 6,- €. Informationen und Anmeldung bei Christi-
ne Ott unter der Tel. 0173/ 6631492 oder 
christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Was wächst in meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen was in Ihrem Garten an 
Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Die Kräu-
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	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Der TGSV Holzhausen sucht
... händeringend weitere Mitstreiterinnen und Mit-
streiter für seine Theatergruppe.
Theaterabende in Holzhausen haben eine lange 
Tradition. Schon seit vor dem 2. Weltkrieg finden 
traditionell im Dezember Theateraufführungen im 
Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen statt.

Ausnahmsweise nicht pandemiebedingt sondern aus beruflichen, 
gesundheitlichen und auch aus privaten Gründen ist es einigen 
der derzeit Aktiven aus der Theatergruppe nicht mehr möglich, ihre 
„Schauspielerkarriere“ fortzusetzen.
Wir möchten aber gerne die Tradition beibehalten und suchen daher 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Lust an der „Schauspielerei“ ha-
ben und uns unterstützen möchten.
Interesse geweckt? 
Dann meldet euch!
Weitere Infos und Details gibt es bei Rosita Kircher, Tel. 06120/1398 
oder kirchers@t-online.de.

	■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881
Jahreshauptversammlung 
der Sängervereinigung Breithardt 
am Mittwoch, 02.07, 19.30 Uhr 
im Gelben Raum

Der Vorstand der Sängervereinigung Breithardt lädt alle aktiven und 
nicht aktiven Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 02.07. herzlich ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, besonders auch seitens der 
passiven Mitglieder.
Es gibt wichtige Angelegenheiten zu besprechen!
Und es stehen Neuwahlen für die nächsten 3 Jahre an.
Für Essen und Trinken wird gesorgt.
Beginn ist um 19.30 Uhr,
Ort: Gelber Raum, Alte Schule.
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 » Freiwillige Feuerwehren

	■ Breithardter Feuerwehr erneut Spitze – 
Souveräner Sieg bei neuer Herausforderung

Die Feuerwehr Breithardt bleibt das Maß der Dinge im Rheingau-
Taunus-Kreis: Bei der diesjährigen Kreisleistungsübung, die am 14. 
Juni am Feuerwehrhaus in Idstein stattfand, setzte sich die Mann-
schaft mit beeindruckender Dominanz gegen ihre Mitbewerber 
durch. Mit starken 98,6% der möglichen Punktzahl ließ das Team 
die zweitplatzierte Mannschaft aus Wallrabenstein und die Dritt-
platzierten aus Idstein klar hinter sich – und das bei völlig neuen 
Rahmenbedingungen.

Zum ersten Mal kam eine grundlegend überarbeitete Übung zum 
Einsatz: Statt eines klassischen Löschangriffs wurde ein Gefahrgut-
unfall simuliert. Das Szenario verlangte von den Teilnehmern eine 
umfangreiche Lageerkundung mit anschließender Absperrung des 
Gefahrenbereichs. Unter simuliertem Atemschutz musste eine aus-
getretene, brennende Flüssigkeit – symbolisch dargestellt – ge-
löscht werden, eine verletzte Person gerettet sowie eine fachge-
rechte Dekontamination durchgeführt werden. 
Des Weiteren wurde auch das Fachwissen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer geprüft: In einem theoretischen Teil galt es, 15 Fra-
gen aus insgesamt 21 Themenbereichen – darunter Brennen und 
Löschen, Technische Hilfe sowie Katastrophenschutz – richtig zu 
beantworten.

Die Breithardter Kameradinnen und Kameraden bewältigten diese 
Aufgaben mit bemerkenswerter Präzision – ein Beleg für das hohe 
Ausbildungsniveau und die Routine, die sich in vielen Stunden eh-
renamtlicher Arbeit entwickelt hat.

	■ TV Hennethal 05
Ortssporttag Hennethal in trockenen 
Tüchern
Vorher Regen, nachher Regen - aber genau zu Be-
ginn des Ortssporttages am 15.06. in Hennethal 

und bis nach dem Kaffeetrinken, waren uns die Wettergötter zum 
Glück wohlgesonnen! So konnten 35 Teilnehmer*innen von groß bis 
klein, die drei Disziplinen 50 Meter Lauf, Ballwurf/Kugelstoßen und 
Weitsprung trocken absolvieren - von ein paar Schweißtropfen mal 
ganz abgesehen. 
Auch die anschließende Siegerehrung, das leckere Essen und die 
selbstgebackenen Kuchen, konnten wir ohne Regen genießen. 
Die stolzen Teilnehmer*innen freuten sich sehr über ihre Medaillen. 
Wie jedes Jahr fieberten alle natürlich besonders der Verleihung der 
Pokale für die Tagessieger entgegen. 
Wie gehabt erhielten der erste Platz der Jungen und der erste Platz 
der Mädchen einen großen Pokal. 
In diesem Jahr erhielten zum zweiten Mal auch die zweiten und drit-
ten Plätze einen kleinen Pokal (Platz zwei je einen kleinen golde-
nen und Platz drei jeweils einen kleinen silbernen Pokal). Eine große 
Freude!
Folgende Teilnehmer*innen standen dieses Jahr als Tagessieger*in-
nen auf dem Treppchen:
Tagessieger männlich:
1. Lenn Christmann
2. Leif Albus
3. Leon Albus
Tagessiegerinnen weiblich:
1. Laura Christmann
2. Antonia Schild
3. Lina Christmann
Die dunklen Wolken zogen erst nach dem traditionellen Fußballspiel 
„Alt gegen Jung“ am Himmel auf, welches dieses Jahr mit sechs zu 
vier Toren, die Jungen für sich entschieden.
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, die wieder viele Be-
sucher zählen konnte! 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Helfern und Helferinnen, 
die uns vorab, währenddessen und im Nachhinein tatkräftig unter-
stützt haben.
Wer Lust hat, Teil unseres tollen Vereins zu werden und das viel-
seitige Angebot einmal ausprobieren möchte, kann sich gerne über 
die Homepage www.tv-hennethal.de näher informieren oder einfach 
mal vorbeischauen bei einer unserer Veranstaltungen oder einem 
unserer Kurse. 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder.

 » Gemeindebücherei

	■ Strinzer Bücherstub‘
Ausleihe montags von 14.00 - 19.00 Uhr
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Medien mitnehmen. 
Dasselbe gilt auch für die Onleihe. 
Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten Sie die Zugangsdaten vor Ort 
kostenlos. 
Einfach die App herunterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. 
Hier können Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder 
Hörbücher für kleines Geld kaufen. 
Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- und Geldspenden 
entgegen. 
Die Buchspenden sollten allerdings bitte nicht älter als 2 Jahre sein. 
Ab 25,00 € Geldspende, stellt Ihnen die Gemeinde Hohenstein eine 
Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. 
Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer Versäumnisge-
bühr belegt. 
So werden lange Wartezeiten vermieden. 
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die Bü-
cherstub’ geschlossen hat. 
Nutzen Sie diesen Service um Überziehungsgebühren zu vermeiden!
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 » Kirchliche Nachrichten
Als Lohn für die erneut überragende Leistung wurde der Breithardter 
Wehr zum vierten Mal in Folge der Kreismeistertitel zugesprochen. 
Der neu eingeführte Wanderpokal bleibt somit zunächst in Hohen-
steiner Händen. 

Kreisbrandmeister Holger Hagen 
überreichte die begehrte Trophäe 
im Rahmen der Siegerehrung – 
sichtlich beeindruckt vom Auftritt 
der Gewinner. 
„Der Kreisentscheid ist eine ein-
drucksvolle Demonstration des-
sen, was unsere Freiwilligen 
Feuerwehren im Rheingau-Tau-
nus-Kreis Tag für Tag leisten“, so 
Hagen. 
Auch Hohensteins Bürgermeis-
ter Patrick Berghüser war vor Ort 
und lobte den engagierten und 
professionellen Einsatz der örtli-
chen Feuerwehrkräfte.
Mit dem Kreissieg hat sich die 

Mannschaft erneut für den Bezirksentscheid qualifiziert, der am 
28. Juni in Beerfelden im Odenwald ausgetragen wird. Dort wird 
sich zeigen, wie die Breithardter Wehr im Vergleich mit den bes-
ten Einheiten aus anderen Landkreisen abschneidet. Die Gemeinde 
Hohenstein ist stolz auf ihre Feuerwehr und wünscht dem Team für 
den bevorstehenden Bezirkswettbewerb viel Erfolg und eine ebenso 
eindrucksvolle Leistung wie in Idstein.

	■ Sommerlicher Ausflug der 
Löschdrachen-Familien

Bei supertollem Wetter machten sich am 22. Juni die Löschdrachen 
und deren Familien, auf den Weg in den Freizeitpark „Lochmühle“.
Gemeinsam mit Eltern und Geschwistern wurde der Park erobert. 
Mittags gab es dann ein schönes Buffet, was von allen Eltern mit 
organisiert wurde, denn jede Familie hatte eine Kleinigkeit dazu bei-
getragen. Mit Bratwurst vom Grill, wurde das leckere Essen abge-
rundet. Die Löschdrachen und ihre Familien hatten viel Spaß, bei 
den Tieren und den Fahrattraktionen. Ebenfalls wurde der Wasser-
spielplatz von vielen Kids genutzt, was bei den hohen Temperaturen 
eine willkommene Abkühlung war.
Am Montag, 30. Juni treffen sich die Löschdrachen zum letzten Mal 
vor den wohlverdienten Sommerferien.
Am Montag, 25. August ist dann das Erste Treffen nach den Som-
merferien geplant. Interessierte Kinder, ab 6 Jahren, sind herzlich 
zum Schnuppern willkommen. Bei Interesse können Sie sich gerne 
bei Bianca Ebeling: 0151/67213987 melden.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

(An)gedacht
Sommerzeit – Reisezeit

Wir sind unterwegs in einer fremden Region, sitzen im 
Café, sehen dem Kind beim Spielen mit anderen Kin-
dern zu und reden miteinander. Plötzlich lächelt jemand 
am Nachbartisch: „Kommen Sie aus Hessen/Franken/
dem Rheinland/dem Schwäbischen…?“ Und schon sind 
wir mittendrin in einem netten Gespräch, knüpfen neue 
Kontakte.
Viele Menschen machen ähnliche Erfahrungen, die zu 
wunderbaren Begegnungen oder sogar Freundschaften 
führen können.
Neuere Entwicklungen sorgen dafür, dass es immer weni-
ger solche Gespräche und Begegnungen gibt. 
Zum einen, weil man sich mit dem Smartphone beschäf-
tigt, zum anderen, weil hinter Fragen nach der Herkunft 
Rassismus vermutet werden könnte. 
Dabei würde den wenigsten Menschen in unserem Land 
einfallen, einen Menschen mit einer anderen Hautfarbe, 
Augenform, etc., anzupöbeln oder sich sonst unange-
messen zu verhalten. Es mach mit Freude, mich mit Men-
schen zu unterhalten. 
Aber seit ich weiß, dass sich Menschen durch die Frage 
nach Herkunft gestört fühlen könnten, bin ich zurückhal-
tender. Dabei ist es bereichernd zu hören, wo Menschen 
herkommen, was sie erlebt haben, was für Erfahrungen 
und Kenntnisse sie bereit sind, zu teilen. Begegnung ist 
Bereicherung. Man überprüft seine Vor- Meinung und sagt 
sich von Vorurteilen los, man gewinnt neue Erkenntnisse.
Ich selbst bin nicht in Deutschland aufgewachsen – das 
merkt man an meinem Akzent. Unzählige Male hörte ich 
schon „Wo kommen Sie her?“ oder „Darf ich fragen, wo 
Sie aufgewachsen sind?“. Oft konnte mein Gegenüber 
mit der Antwort nichts anfangen und es ergaben sich gute 
Gespräche, auch über „Dracula“. Meist konnten wir da-
bei herzlich lachen. Es würde mir im Leben nicht einfallen, 
dieses Interesse als Rassismus zu bezeichnen oder mich 
dadurch ausgegrenzt zu fühlen. Ein Bayer in Hamburg 
oder ein Berliner in Schwaben fällt einfach auf. Und so ist 
es auch wenn ein Europäer in Asien lebt oder ein Bewoh-
ner des afrikanischen Kontinents in Europa. Dahinter ste-
cken Geschichten – und Menschen lieben Geschichten. 
Geschichten sind Lebenserfahrung, Geschichten sind die 
wahren Lehrmeister, die jede/r akzeptiert.

„Ihr seid also nicht mehr 
Fremde und ohne Rechte (…). 
Ihr seid vielmehr Mitbürger 
der Heiligen und Mitglieder 
von Gottes Hausgemein-
schaft“ steht im Epheserbrief 
2, 19. In Gottes Welt hat jeder 
seinen Platz in seiner ganzen 
Individualität, auch was Aus-
sehen, Hautfarbe, Augenform, 
Akzent, Naturell… angeht. 
Wie schön, wenn man aufein-
ander zugeht und Interesse 
aneinander hat. Gibt es etwas 

Schöneres, als echte, erfüllende Begegnung?
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, reich an er-
frischenden und erfüllenden Begegnungen!
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Messe in der Herz Jesu-Kapelle in Burg-Hohenstein
Am Sonntag, 22.06. feiern wir die Messe um 11.00 Uhr wieder in der 
Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, herzliche Einladung an 
diesen schönen Ort!

1 Tag Urlaub
Die Caritas-Beauftragten der Region Wiesbaden-Rheingau-Unter-
taunus haben sich zusammengetan, um in den Sommerferien ein 
Ferienangebot zu machen für Familien, die, aus welchen Gründen 
auch immer, nicht in den Urlaub fahren können. Jede Pfarrei bietet 
einen Tag mit entsprechendem Programm auf ihrem Gebiet an.
Die Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus führt den Tag 
am 12.07. durch: Vorgesehen ist ein Besuch des Bad Schwalbacher 
Freibades bzw. (bei schlechtem Wetter) des Indoor-Spielplatzes 
„Die Wunderkiste“, ein gemeinsames Mittagessen im Landgasthof 
„Wiesenmühle“ in Burg-Hohenstein sowie die Mittags-Vorstellung 
der Taunusbühne auf der Burg („Der Wildschütz“).
Angesprochen sind vor allem Familien, Familien, die aus finanziellen 
Gründen auf den Urlaub verzichten müssen. Sie können mit ent-
sprechende Nachweise (Bürgergeldbezug oder ähnliches) lediglich 
einen symbolischen Preis zahlen würden.
Damit dieser Tag finanziert werden kann, gibt es die Möglichkeit, für 
das Projekt zu spenden auf das Konto der Kirchengemeinde Heilige 
Familie Untertaunus
Wiesbadener Volksbank IBAN DE67 5109 0000 0040 3867 00
Stichwort: EIN Tag EIN Urlaub
Genauere Infos sind auf der Homepage der Pfarrei www.heiligefami-
lie.net zu finden, oder in den Infoheften die in den Kirchen ausliegen.

Kein Gottesdienst in Breithardt am Sonntag, 29.06.
In Michelbach wird an diesem Tag das Fronleichnamsfest (nach-)
gefeiert, wie üblich gemeinsam für Hohenstein und Aarbergen, des-
halb gibt es in Breithardt ausnahmsweise keinen Gottesdienst.

	■ Evangelisches Dekanat Rheingau‐Taunus
„Ein Segen für die Kirche“
Zwölf Frauen und Männer erhalten Beauftragung zum Predigen, 
Taufen und Abendmahl feiern
Am Sonntag, 29. Juni wird Propst Oliver Albrecht in einem Open-Air 
Gottesdienst um 14.00 Uhr auf der Burg-Hohenstein zwölf Männer 
und Frauen als Prädikantinnen und Prädikanten beauftragen. Damit 
dürfen sie evangelische Gottesdienste gestalten, predigen, taufen 
und Abendmahl feiern. Es ist das erste Mal, dass so eine Beauftra-
gung außerhalb einer Kirche stattfindet.
Prädikanten springen nicht nur ein, wenn ein Pfarrer verhindert ist 
oder in einer Gemeinde eine Pfarrstelle vakant ist – sie sind in der 
evangelischen Kirche ausdrücklich erwünscht. Propst Oliver Alb-
recht betont, dass Prädikantinnen und Prädikanten „kein Pfarrer-Er-
satz sind, sondern dass sie mit ihrem Wissen und ihrer Glaubens-
erfahrung einen anderen, wichtigen Blick mitbringen.“
Aus der Region werden Dr. Daniel Groß (Niedernhausen), Elke Oes-
treich (Niedernhausen), Stefanie Reibe (Rüdesheim), Rebekka Völp 
(Hünstetten-Görsroth) und Alexander Kaiser (Heidenrod) für die eh-
renamtliche Verkündigung beauftragt. Weitere sieben Prädikantin-
nen kommen aus Offenbach, Darmstadt, Dreieich, dem Nassauer 
Land und dem Dekanat Kronberg.
Sie werden den Open-Air Gottesdienst auf der Burg-Hohenstein 
auch selbst gestalten und halten. Zweieinhalb Jahre Ausbildung 
habe sie absolviert, um neben theologischem Grundwissen auch 
ganz praktische Fähigkeiten zu erwerben, die es braucht, um mit 
einer Gemeinde selbständig Gottesdienste zu feiern und mit eige-
nen Worten lebensnah zu predigen.

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 29.06.
Kein Gottesdienst in Breithardt,
gemeinsamer Gottesdienst in St. Bonifatius Michelbach zu Fron-
leichnam mit Prozession
Sonntag, 06.07.
11.00 Uhr Heilige Messe, vorher Kirchenfrühstück (ab 10:00 

Uhr) im Pfarrsaal
Sonntag, 13.07.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 20.07.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 27.07.
11.00 Uhr Heilige Messe in Burg Hohenstein

Fronleichnam 2025 in St. Bonifatius Michelbach
Die katholische Kirche St. Bonifatius in Michelbach lädt herzlich 
zum feierlichen Gottesdienst anlässlich Fronleichnam ein. Die Feier 
findet - aus organisatorischen Gründen etwas verspätet - am Sonn-
tag, den 29.06. um 09.30 Uhr statt.
Die Gemeinde freut sich darauf, diesen bedeutenden Feiertag ge-
meinsam zu begehen. Fronleichnam, dessen Name sich aus dem 
Mittelhochdeutschen „vron“ (Herr) und „lichnam“ (lebendiger Leib) 
ableitet, wird bereits seit dem Mittelalter gefeiert - traditionell mit 
einer Prozession durch die Straßen. Elemente dieser Tradition sollen 
auch im Gottesdienst in St. Bonifatius lebendig werden.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mitzufeiern.

Sommerfest für die Teestube Wiesbaden - Unterstützung 
gesucht
Erneut lädt der Kirchort St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus auf Initiative von Heinz Jost vor 
30 Jahren zum Sommerfest für die Gäste der Teestube Wiesbaden 
ein. Auch in diesem Jahr findet das Fest wieder statt - am Donners-
tag, den 10.07. in Frauenstein.
Damit das Fest ein voller Erfolg wird, werden zahlreiche helfende 
Hände und Sachspenden benötigt. Gesucht werden unter ande-
rem Salate (10-12 Stück), rund 9 hitzebeständige Kuchen, etwa 100 
Dosen Wurst oder Fisch als Preise für die Spiele, 80 Brötchen so-
wie Belag für 160 Brötchenhälften, alkoholfreie Getränke, Steaks, 
Würstchen, Grillkohle - oder Geldspenden für den Einkauf. Auch tat-
kräftige Unterstützung beim Grillen, der Essensausgabe, bei Spielen 
sowie beim Auf- und Abbau ist herzlich willkommen. Mitarbeitende 
der Teestube sind ebenfalls vor Ort.
Ab Juni liegt in der Kirche eine Liste zum Eintragen aus. Zusagen 
sind auch telefonisch oder per WhatsApp möglich.
Kontakt: Petra Franz, Tel. 06120/908033
Die Pfarrei freut sich über jede Form der Unterstützung, um auch in 
diesem Jahr wieder ein fröhliches und herzliches Fest auf die Beine 
zu stellen.
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	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 29.06.
18.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Prädikantin Petra 

Szameit
Freitag, 04.07.
18.00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Samstag, 05.07.
11.00 Uhr Kindergottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 06.07.
10.45 Uhr Gottesdienst in Michelbach mit Pfarrerin Petra Do-

brzinski, anschließend Kirchkaffee

Sie benötigen einen Fahrdienst zum Gottesdienst in Holzhausen 
bzw. Michelbach und zurück?
Dann melden Sie sich bitte bis Donnerstag, 12.00 Uhr im Gemein-
debüro und hinterlassen Ihren Namen, Ihre Anschrift, Ihre Tele-
fonnummer. Der KV organisiert einen Fahrdienst für Sie und meldet 
sich bei Ihnen.
Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 01.07.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefo-
nische Terminvereinbarung unter Telefonnummer: 0160/92715984.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis einschließlich 29.06. nicht im 
Dienst.
Die Vertretung für Beerdigungen und in der Seelsorge übernimmt 
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber,
Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de, Tel.: 0171/1086057
Hinweis:
Das Gemeindebüro ist am Freitag, den 27.06. nicht besetzt!
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 29.06.
09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä

mit Pfarrer Tim Fink
Sonntag, 06.07.
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach

mit Pfarrer i. R. Klaus Gärtner

Der Konfirmanden-Unterricht findet am Dienstag, 01.07. um 16.45 
Uhr in Michelbach (Gruppenraum der Ev. Kirche) statt.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15.00 - 
17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr unter der Tel. 
06128/1364 oder per E-Mail: 
kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aar-
bergen-Michelbach, Tel. 06120/4097973,
E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de.

	■ Evangelische Willkommensgemeinde  
Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 29.06.
11.00 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Tauferinnerung
Samstag, 12.07.
15.00 Uhr Grüner Raum, Breithardt Geburtstagsfeier
Sonntag, 20.07.
10.30 Uhr Burg-Hohenstein Sommerkirche:

Frühstücksgottesdienst

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden.
Der neue Gemeindebrief kann jetzt an den üblichen Ausgabestellen 
abgeholt werden – wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Geduld!
Informationen rund um unsere Veranstaltungen und das Gemeinde-
leben finden Sie auf unserer Homepage:
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de.
Das Gemeindebüro ist bis 30.06. nicht besetzt. Pfarrerin Jessica 
Hamm erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) und tele-
fonisch (0173/ 1832614).

Mit den besten Segenswünschen
Ihr Kirchenvorstand der Ev. Willkommensgemeinde Hohenstein
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denen Gästen aus Politik und Vereinsleben dürfen sich die Besucher 
auf ein buntes Familienprogramm freuen. Ob Rundflüge im Segel- 
und Ultraleichtflugzeug, Hüpfburg, Streetfood, Kinderschminken, 
Wissenswertes über den Verein und allem rund ums Fliegen, bis hin 
zu Live Musik am Samstag Abend, hier ist für alle etwas dabei. Das 
Fest wird tatkräftig durch den Michelbacher Gebirgs-Trachten-Er-
haltungs-Verein Huiberg Weiß-Blau e.V. und die Michelbacher Frei-
willige Feuerwehr unterstützt.

Alle weiteren Infos unter fcaarbergen.de

	■ Imkerverein Bad Schwalbach  
und Umgebung e.V.

Tag der offenen Tür beim Imkerverein Bad Schwal-
bach und Umgebung e.V.
Mit Hessenforst und Streuobstverein Heidenrod e.V.
Am Sonntag, 06. Juli ist Tag der offenen Tür am Lehrbienenstand im 
unteren Röthelbachtal im Bad Schwalbacher Kurpark. An diesem 
Wochenende ist auch der Tag der deutschen Imkerei.
Alle Interessierten sind eingeladen, verschiedene Bienenstöcke zu 
besichtigen und mehr über die faszinierende Welt der Imkerei zu 
erfahren.
An diesem Tag wird eine Vielzahl an Aktivitäten geboten, darunter 
Vorführungen am offenen Bienenstock. Es gibt Vorträge und viele 
Informationen rund um die Biene.
Dieses Jahr wird der Imkerverein von „Hessenforst“ und dem 
„Streuobstverein Heidenrod e.V.“ mit interessanten Themen für Na-

Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis einschließlich Sonntag, 29.06. nicht 
im Dienst. Die Vertretung für Beerdigungen und Seelsorge über-
nimmt Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber,
Tel. 06120/900524, E-Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Panrod 
und Hennethal

Sonntag, 29.06.
11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Pfarrer Tim Fink
Sonntag, 06.07.
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrerin Petra 

Dobrzinski

Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

	■ 46. Weinfest auf dem 
Schmidtbergplatz Bad Schwalbach

In diesem Jahr findet das beliebte und traditionelle Weinfest vom 
17. - 21.07. auf dem Schmidtbergplatz statt: Ein stimmungsvolles 
Weindorf, in dem allerlei kulinarische Genüsse - dieses Jahr erst-
mals mit Fischspezialitäten - sowie ein umfangreiches Angebot an 
Rheingauer Weinen und Sekten von Winzern und Weinhändlern zum 
Besuch einladen.
Das Weinfest beginnt am Donnerstag, 17.07. um 17.00 Uhr. Die 
offizielle Eröffnung durch Bürgermeister und Kurdirektor Markus 
Oberndörfer, der amtierenden Schwalbenkönigin Dorina I. und den 
Rheingauer Weinmajestäten findet am selben Tag um 18.30 Uhr 
statt.
Am Sonntag, 20.07. wird erstmals eine kurze „Sekt und Segen“-
Andacht der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) um 
18.00 Uhr gehalten und am Montag, 21.07. lädt das Seniorenbüro 
traditionell alle Bad Schwalbacher Seniorinnen und Senioren von 
17.00 - 19.00 Uhr zum Senioren Dämmerschoppen ein. Parkmög-
lichkeiten stehen im Parkhaus Jahnplatz und hinter dem Kurhaus 
zur Verfügung.
Während des Weinfestes findet kein Wochenmarkt auf dem 
Schmidtbergplatz statt.

	■ Gegenstand verloren?
Fundbüro Bad Schwalbach setzt Frist bis zum 31.07.
In den vergangenen Monaten sind mehrere Fundsachen im Fundbü-
ro der Stadt Bad Schwalbach eingegangen, deren Eigentümer sich 
bis dato noch nicht gemeldet haben. Dabei handelt es sich z.B. um 
Brillen, Mobiltelefone, Regenschirme, Schmuck, Geldbörsen, Droh-
nen oder Handtaschen.
Die Empfangsberechtigten, die sogenannten „Verlierer“, können ihr 
Anrecht auf die Gegenstände noch bis zum 31. Juli 2025 persönlich 
im Fundbüro der Stadt Bad Schwalbach, Adolfstraße 38, oder tele-
fonisch unter 06124/5000 geltend machen.
In der Regel muss hierfür ein Eigentumsnachweis erbracht werden. 
Dieser könnte sein: genaue Beschreibung des Gegenstandes, An-
gaben zu Ort und Zeitpunkt des Verlustes, Kaufbeleg, Nummer der 
SIM-Karte oder Ähnliches. Die Öffnungszeiten des Fundbüros sind 
montags, mittwochs, donnerstags und freitags von 08.00 Uhr bis 
13.00 Uhr sowie dienstags von 14:00 Uhr bis 19.00 Uhr.

	■ Flugplatzfest  
des Flugsportclub Aarbergen e.V.

Tage der offenen Tür
Mit einem großen Flugplatzfest feiert der Flugsportclub Aarbergen 
e.V. am Samstag und Sonntag, 05. und 06.07. sein 60. Jubiläum. 
Nach der offiziellen Eröffnung am Samstag um 11.00 Uhr mit gela-
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 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Kreisstraßen im Rheingau-Taunus-Kreis
Sanierungsprogramm wird in Abstimmung mit den 
Kommunen angepasst
•	 Haushaltslage des RTK und stark gestiegene Straßenbaukosten 

erfordern Neuausrichtung der strategischen Planungen
•	 Sanierungsmaßnahmen werden nach neu erstellter Prioritätenlis-

te bearbeitet
•	 Programm kann flexibel angepasst werden, wenn Haushaltssitua-

tion sich entspannen sollte
Die Instandhaltung und Sanierung von Kreisstraßen dient der Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bürger, sowie dem Erhalt der Infra-
struktur und der Mobilität im Rheingau-Taunus-Kreis. Dieses Ziel 
der Kreisverwaltung ist durch die momentane Haushaltslage im 
RTK und stark angestiegene Kosten im Straßenbau großen Heraus-
forderungen ausgesetzt. Da der Haushaltsplan 2025 des RTK vom 
zuständigen Regierungspräsidium nur mit strengen Auflagen im 
Bereich der Investitionen genehmigt wurde, muss das im Februar 
2019 vom Kreistag beschlossene Straßensanierungsprogramm an-
gepasst werden.
Dieses Sanierungsprogramm hatte für den Zeitraum von 2021 bis 
2030 Investitionen in Höhe von 35,3 Millionen Euro für die Sanie-
rung von rund 55 Kilometern Kreisstraßen vorgesehen. Die Inves-
titionen für bereits in Planung befindliche Projekte werden beibe-
halten - dazu gehören die K687/579 (Heidenrod-Grebenroth), K674 
(Heidenrod-Wisper) und K641 (Rauenthal-B260).
Weitere Maßnahmen werden zukünftig über Reparaturmaßnahmen 
nach einer neu aufgestellten Priorisierung bearbeitet. Hierfür wurden 
die Faktoren ‚Aktueller Zustand‘ und ‚Höhe der Verkehrsbelastung‘ 
bewertet und die Reihenfolge der Straßensanierungen dementspre-
chend festgelegt.
„Die von der Kreisverwaltung neu entwickelte Liste der Straßen-
sanierungsprojekte ist für uns eine wichtige Planungsgrundlage für 
den Straßenbau im Landkreis. Wir haben mit Augenmaß nach Dring-
lichkeit und Wichtigkeit sehr schmerzhaft priorisiert und - weil wir 
durch von außen bestimmte finanzielle Rahmenbedingungen dazu 
gezwungen sind - einen Plan entwickelt, der trotz der schwierigen 
äußeren Umstände eine Perspektive für unsere Kreisstraßen bietet“, 
erklärt der zuständige Dezernent, Thomas Wieczorek.
„An unserem wichtigen und demokratisch verabschiedeten Kreis-
straßensanierungsprogramm zeigt sich, wie sich ein strukturell un-
terfinanzierter Haushalt im wahren Leben widerspiegelt“, so Landrat 
Sandro Zehner. „Defizite, die bei uns durch nicht gegenfinanzier-
te Pflichtaufgaben vom Bund entstehen, führen dazu, dass wir als 
Kreisverwaltung Leistungen reduzieren müssen - zu Lasten der 
Menschen und der Infrastruktur im Rheingau-Taunus-Kreis. So wird 
letztlich auch die kommunale Selbstverwaltung vor Ort ein Stück 
weit ausgehebelt. Wir haben dennoch eine gute Planung auf den 
Weg gebracht und setzen darauf, dass die Bundesregierung die 
im Koalitionsvertrag vereinbarte Stärkung der kommunalen Familie 
durch das Investitionsprogramm schnellstmöglich Realität werden 
lässt. Dann können wir auch die Planungen und Investitionen der 
Kreisstraßen wieder entsprechend der Notwendigkeit ausweiten.“
Für die kommenden Jahre sind über die neu erstellte Priorisie-
rungsliste - Stand jetzt - insgesamt 17 Sanierungsmaßnahmen vor-
gesehen, die bis 2035 umgesetzt werden sollen. Die geschätzten 
Investitionskosten belaufen sich nun auf 20,5 Millionen Euro. Das 
Programm ist mit den kreisangehörigen Städten und Gemeinden 
abgestimmt. Die Kommunen, die bei den Sanierungsmaßnahmen 

turfreunde begleitet. So wird Hessenforst mit einem Infostand zur 
nachhaltigen Forstwirtschaft vertreten sein und der Streuobstver-
ein vermittelt den Besuchern Wissenswertes rund um das Thema 
Streuobst.
Für die Kinder gibt es ein Gewinnspiel in Form eines Quizparcours. 
Und wer sich von der Vielfalt und Qualität verschiedener Honige 
überzeugen möchte, hat die Möglichkeit, direkt vor Ort Honig aus 
der Region zu erwerben.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Da an diesem Tag auch der Familientag „Dein Tag im Park“ im Kur-
park stattfindet, brauchen Interessierte nur den Bienenpfeilen folgen 
und können so ihren Ausflug erweitern.
Der Imkerverein Bad Schwalbach und Umgebung e.V. freut sich dar-
auf, Sie am Tag der offenen Tür begrüßen zu dürfen und gemeinsam 
mit Ihnen einen schönen Tag rund um die Imkerei zu erleben.

   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
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innerhalb der Ortsdurchfahrten mit den Gehwegen und der unter-
irdischen Infrastruktur beteiligt sind, haben der Programmplanung 
zugestimmt.
Die Priorisierungsliste, die unter den Gesichtspunkten ‚Aktuel-
ler Zustand‘ und ‚Höhe der Verkehrsbelastung‘ entwickelt wur-
de, sieht die folgenden 17 Maßnahmen vor:
•	 K 682 Burg-Hohenstein Oberdorf, Ortsdurchfahrt
•	 K 630 Geisenheim und Marienthal
•	 K 629 Lorch, zwischen Ortsdurchfahrt Wollmerschied und L 3397
•	 K 642 Eltville, Ortsdurchfahrt
•	 K 700 Taunusstein, zwischen Watzhahn und Ausbauanfang Rich-

tung Bleidenstadt
•	 K 666 Bad Schwalbach, zwischen L 3456 und Ortsdurchfahrt Lindschied
•	 K 700 Hohenstein, Ortsdurchfahrt Born
•	 K 705 Niedernhausen, Ortsdurchfahrt Niederseelbach
•	 K 717 Idstein, zwischen Niederrod und L3023
•	 K 705 Niedernhausen, Ortsdurchfahrt Königshofen
•	 K 663 Bad Schwalbach-Hettenhain, Ortsdurchfahrt
•	 K 707 Idstein, zwischen B 417 und Ortsdurchfahrt Ehrenbach
•	 K 623 Lorch, zwischen L 3397 und Sauerthal
•	 K 721 Niedernhausen, freie Strecke
•	 K 696 Taunusstein-Orlen Ortsdurchfahrt und freie Strecke Rich-

tung B 417
•	 K 721 Niedernhausen-Oberjosbach, Ortsdurchfahrt
•	 K 717 Idstein, zwischen Niederrod und Oberrod
Der Kreisausschuss des RTK hat diese angepasste Fortschreibung 
des Kreisstraßensanierungsprogramms einstimmig beschlossen. 
Auch der Ausschuss für Umwelt, Mobilität, Tourismus und Kultur 
(UMTK) hat zugestimmt. In der Kreistagssitzung am 1. Juli
(15.00 Uhr) steht der Beschluss dann abschließend auf der Tages-
ordnung der politischen Mandatsträger des Rheingau-Taunus-Krei-
ses. Die Sitzung ist öffentlich und findet im Gemeindezentrum Breit-
hardt (Hohenstein) statt.

Nachruf

Wir trauern um unsere 
langjährige Organistin

Gisela Diefenbach
die am 4. Mai 2025 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.  
Gisela spielte 73 Jahre lang die Orgel in unseren Kirchen- 
gemeinden Strinz-Margarethä und Niederlibbach.  
Musikalisch begleitete sie uns bei unzähligen kirchlichen 
Veranstaltungen mit ihrem außergewöhnlichen und  
leidenschaftlichen Engagement, mit ihrer unsagbaren 
Liebe zur Musik.
Gisela hinterlässt nicht nur in unseren Kirchengemeinden 
eine große Lücke. Wir werden sie als Organistin und als 
liebenswerten, hilfsbereiten und fröhlichen Menschen 
sehr vermissen.
Ihren Angehörigen wünschen wir viel Kraft, Zuversicht 
und Gottes Segen.

Die Kirchenvorstände der Ev. Kirchengemeinden
Strinz-Margarethä und Niederlibbach



* 26.07.1944   † 17.06.2025

Helmut Hü�ner

"Berge zeigen uns, dass das Leben auf und ab geht,        
aber die Aussicht ist es wert."

Traurig nehmen wir Abschied von 

In Liebe und Dankbarkeit

Renate                                                                 
Ingo und Silke mit                                        
Leonie und Hannes                                       
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung 
findet am Dienstag, dem 1. Juli 2025, um 14.00 Uhr   
im Ruheforst in Hohenstein­Breithardt sta�.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
	 Anzeige online buchen 

und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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DER LINUS WITTICH MEDIEN KG HÖHR-GRENZHAUSEN / BAD NEUENAHR-AHRWEILER
Die von der LINUS WITTICH Medien KG (hier „Medienhaus“ ge-
nannt) herausgegebene Zeitung und deren Online-Publikations-
kanäle dienen in erster Linie der Vermittlung amtlicher Bekanntma-
chungen, Nachrichten und Informationen aus der VG, Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung. Zusätzlich werden Veröffentlichungen von 
Kirchengemeinden, Vereinen und Verbänden (hier „Organisation“ 
genannt) kostenfrei veröffentlicht. 

Die Organisationen müssen in der jeweiligen VG/Stadt/Gemeinde 
ansässig sein.  Es besteht seitens des Medienhauses keine Pflicht 
zur Veröffentlichung eingereichter Artikel. Verantwortung und 
Hoheit für die Gestaltung der Artikel liegen ausschließlich beim 
Medienhaus. Der Charakter der Bürgerzeitung und deren On-
line-Kanäle als sachliche und auf kommunale Ebene abgestellte, 
neutrale und (partei-)politisch unabhängige Informationsquelle 
muss gewahrt werden. In Ausnahmefällen entscheidet die VG/
Stadt/Gemeinde über die Veröffentlichung und regelt dies direkt 
mit dem Medienhaus.

Für die Veröffentlichung dieser Nachrichten gelten  
die folgenden Regelungen, wobei grundsätzlich  
kein Anrecht auf Veröffentlichung besteht.

Anlieferung der Artikel

Die Inhalte müssen grundsätzlich in digitaler Form über das in-
ternetbasierte Redaktionssystem des Medienhauses eingereicht 
werden. Das System des Medienhauses ist erreichbar unter: 
https://cmsweb.wittich.de. Die Anmeldung ist kostenfrei. Dem 
Medienhaus auf anderen Wegen erreichende Artikel bleiben un-
berücksichtigt. Es erfolgt keine Benachrichtigung des Einsen-
ders über eine Veröffentlichung, Änderung oder Nichtveröffent-
lichung seines Artikels.

Textlänge

Die maximale Artikel-, Zeichen- und Bildanzahl pro Ausgabe wird 
im CMS-System angezeigt. Eine Überschreitung der zugelasse-
nen Artikel-, Text- oder Bildmenge ist technisch ausgeschlossen. 
Ausnahmen werden einzig durch das Medienhaus bzw. die VG/
Stadt/Gemeinde entschieden.

Stil

Berichte sind sachlich und informativ zu halten. Grüße, Floskeln 
oder Wünsche sind keine sachlichen Informationen und werden 
nicht veröffentlicht. Das Medienhaus behält sich vor, Berichte 
wegen ihres Inhalts, Stils oder ihrer Schreibart nur auszugsweise 
oder gar nicht zu veröffentlichen.

Spezielle Platzierungen

Die Belegung der Titelseite sowie der vorderen gestalteten Sei-
ten der Zeitung oder deren Online-Kanäle regelt je nach Verein-
barung ausschließlich die VG/Stadt/Gemeinde oder das Medien-
haus. Wünsche dazu sind rechtzeitig bei VG/Stadt/Gemeinde/
Medienhaus einzureichen.

Firmennennungen, Originalunterschriften, Logos

Firmennennungen, egal welcher Art, sind auf ein notwendiges 
Minimum zu reduzieren und dürfen nur als Nennung des Firmen-
namens sowie des Ortes erfolgen. Originalunterschriften unter 
Vereins- und Verbandsmitteilungen werden nicht abgedruckt. 
Werbung für Firmen muss unterbleiben. Im Rahmen der redak-
tionellen Berichterstattung darf keine Firmenwerbung erfolgen 
(z. B. beim Sportfest des SV gibt es das gute „Meyer Bier“).

Veröffentlichung als bezahlte Anzeige

Anmeldeformulare für Reisen, Reiseausschreibungen, Nach-
rufe, Danksagungen an Firmen oder Personen, Werbung für 
Musikgruppen, Kapellen, Personen, Dienstleister wie Pflege-
dienste, Taxiunternehmen oder Menüdienste, Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder oder Mitbürger etc. können nur in Form 
einer bezahlten Anzeige veröffentlicht werden. Presse- und 
Wettbewerbsrecht sind hierbei zu beachten.

Wiederholungen und Fortsetzungen

Eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder Mitteilun-
gen ist nicht möglich. Lediglich kurze Folgehinweise in Textform 
können veröffentlicht werden.

Fotos und Grafiken

Zu den Berichten können Fotos veröffentlicht werden. Clip-Art-
Grafiken und Fantasieformen wie Sterne, Kreise oder ausge-
schnittene Bildteile werden grundsätzlich nicht veröffentlicht.

Urheberrecht, DSGVO und Persönlichkeitsrechte

Mit Übergabe eines Artikels über das CMS-System zur Veröf-
fentlichung an das Medienhaus bestätigt der Einsender, dass er 
die Urheberrechte bzw. die Veröffentlichungsrechte des einge-
reichten Materials besitzt und das „Recht am eigenen Bild“ der 
abgebildeten Personen gewahrt bleibt und Abdruck sowie die 
Darstellung im Internet erlaubt sind.

Kirchliche Nachrichten

Es werden Termine und Gottesdienstordnungen der Kirchen und 
zugelassenen Konfessionen veröffentlicht, insofern diese den 
bereits o. g. Bedingungen entsprechen. Predigten, Hirtenbriefe 
sowie Gedanken und Stellungnahmen zu kirchlichen und welt-
lichen Themen bleiben unberücksichtigt.

Nachrichten Politischer Parteien und Bürgerinitiativen *1)

Veröffentlichungen oder Stellungnahmen zu politischen Tages-
fragen oder Stellungnahmen von politischen Parteien und Wäh-
lergruppen, deren Untergruppierungen oder Vereinigungen, die 
um Stimmen werben sowie Bürgerinitiativen bleiben innerhalb 
des redaktionellen Teils unberücksichtigt. Ausnahmen sind hier-
bei lediglich kurze Veranstaltungsankündigungen. 

Leserbriefe, Artikel überregionaler Organisationen

Grundsätzlich werden keine Leserbriefe sowie Texte von Privat-
personen oder überregionalen Organisationen kostenfrei veröf-
fentlicht.

Anwendung geltender Rechtsvorschriften

Ungeachtet vorstehender Regelungen dürfen eingereichte re-
daktionelle Inhalte prinzipiell nicht gegen einschlägig geltende 
Rechtsvorschriften verstoßen. Das Medienhaus behält sich vor, 
solche Einreichungen nach entsprechender Prüfung auch ohne 
Rücksprache mit der jeweiligen einsendenden Person nicht zu 
veröffentlichen.

*1) Sollten in Abstimmung mit der VG/Stadt/Gemeinde redaktionelle Veröffent-
lichungen von Parteien und politischen Gruppierungen zugelassen sein, so 
gelten für den Abdruck dieser Mitteilung gesonderte Richtlinien, die beim Me-
dienhaus angefragt werden können.

RICHTLINIEN
FÜR REDAKTIONELLE VERÖFFENTLICHUNGEN 

VON VEREINEN, KIRCHEN UND VERBÄNDEN 

IN ZEITUNGEN UND ONLINEMEDIEN

 » Wissenswertes
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Wohnungsmarkt in Deutschland
Immobilienexperten von LBS 
und Sparkassen werden seit 
dem Jahr 2000 regelmäßig zu 
ihrer Einschätzung der Ange-
bots- und Nachfragesituation auf 
dem Neubau- und Gebraucht-
wohnungsmarkt befragt (www.
lbs-markt-fuer-wohnimmobilien.
de). Die Erhebung ergibt ein um-
fassendes Bild der Wohnungs-
marktsituation in Deutschland.
Ein Ergebnis: Mit den gestiege-
nen Zinsen hat sich die Zahl der 
potentiellen Immobilien-Käufer 
verringert. So gaben 90 Prozent 
der befragten Immobilienver-

mittler zu Protokoll, der Verkauf 
einer Immobilie dauere länger, 
als es in den vergangenen fünf 
Jahren üblich war. Rund 60 Pro-
zent haben festgestellt, dass 
die Verkäufer wieder eher bereit 
sind, von ihren Preisvorstellun-
gen abzurücken und Preisab-
schläge zu akzeptieren.
Auch die Käufer versuchen an 
der Kostenschraube zu drehen. 
Am häufigsten, so berichteten 
drei Viertel der befragten Markt-
kenner, würden Handwerksleis-
tungen in Eigenarbeit erledigt.

spp-o

Damit Träume 
ein sicheres Fundament bekommen
Der Traum vom eigenen Zuhau-
se ist für viele Menschen eines 
der wichtigsten Projekte im Le-
ben. Doch wer baut, kauft oder 
modernisiert, begegnet schnell 
Unsicherheiten und Risiken. Vor 
genau 30 Jahren haben enga-
gierte Architekten, Bauingeni-
eure und Rechtsanwälte des-
halb den Bauherren-Schutz-
bund e. V. (BSB) ins Leben ge-
rufen. Was 1995 als regionale 
Initiative in Berlin begann, ent-
wickelte sich schnell zu einer 

Bewegung, die ganz Deutsch-
land erreichte. Heute ist der 
Bauherren-Schutzbund für viele 
Bauherren und Modernisierer 
ein wichtiger Partner. Wer sich 
entscheidet, zu bauen, zu kau-
fen oder zu modernisieren, fin-
det hier die nötige Sicherheit, 
Expertise und Erfahrung – von 
der Auswahl des richtigen Bau-
partners bis zum Projektab-
schluss. Unter www.bsb-ev.de 
gibt es dazu mehr Infos.

djd 74492

Schutz gegen Hochwasser 
und Rückstau
Durch die Auswirkungen des 
Klimawandels nehmen Stark-re-
genereignisse und Hoch- 
wassergefahr zu.
In hochwassergefährdeten Ge-
bieten sollten geeignete bauli-
che Vorsorgemaßnahmen ge-
troffen werden, zum Beispiel der 
Einbau von druckwasserdichten 
Kellerfenstern. Aber auch außer-
halb dieser Gebiete kann es 
durch extreme Niederschläge zu 
Überflutungen kommen, vor al-

lem durch einen Rückstau aus 
dem Kanal. Daher sollten alle 
Abläufe im Keller, wie etwa Aus-
gussbecken, durch Rückstau-
verschlüsse oder Hebeanlagen 
gesichert sein.
Ausführliche Informationen zur 
baulichen Vorsorge bietet die 
„Hochwasserschutzfibel“ des 
Bundesministeriums des Innern, 
für Bau- und Heimat unter 
https://www.fib-bund.de/Inhalt/
Themen/Hochwasser� Quelle: vzb

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Finden Sie die 
passende Wohnung  
in Ihrer Region!

Hallo, welche nette Dame,
Jahrgang 38, vom Sternzeichen
Waage od. Wassermann wäre
bereit mit einem Witwer, Jahrgang
38, sehr einsam, eine nette
Freundschaft aufzubauen? Bin
1,80 m, Sternzeichen Schütze,
sportlich, bin natur- und tierliebend.
Zuschriften unter Chiffre 19370477
an den Verlag.

Partnerschaft

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

IN IHRER REGION
WOHNEN„DIE KLEINEN“

IN IHRER REGION

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, alles v. Ferrari,
Jagdtzubeh., Silberbest., Meißner
Porzellan usw., Bronzefig., Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Armband- u. Taschenuh-
ren, Militaria, Ferngl., Fotoappa-
rate, Blechspielz., Eisenbahn, Vor-
werk Staubs., Geigen, Akkordeon
usw., Montblanc Kugelsch. Zahle
bar und fair. Tel.: 06145/3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich
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Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Hundezentrum Taunuspfoten

www.taunuspfoten.de

Unterwasserlaufband

• Hundephysiotherapie
• Hundeosteopathie
• Dentalhygiene

• Hundeschule
• Verhaltensberatung
• Ernährungsberatung

Hauptstr. 21 · 56357 Miehlen

www.metzler-energietechnik.de

Am Hohlweg 1a
Katzenelnbogen
06486 900-425
info@metzler-energietechnik.de

PV-Anlage
nach Maß
anschaffen!

Jetzt
Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

Beste
Qualität

für schöne
Terrassen

Jetzt bei uns 
inspirieren lassen 

RAUS INS
LEBEN.
Und mit der richtigen
Markise jede Stunde  
des Sommers genießen.
Ihr weinor Fachhändler

Raumausstatter Müller e. K. 
Limburger Str. 25 
65597 Hünfelden-Kirberg
Tel.: 06438-2604
info@raumausstattermueller.de


